
Mikrokreditbericht 

Kurzbeschreibung des Projekts:  

Nurturing Ugandas Mikrokreditprogramm existiert seit April 2012 und wurde als Reaktion auf 

die große Armut vieler Frauen in Wairaka und Umgebung ins Leben gerufen mit dem Ziel den 

Frauen ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Dazu dienen einige 

unterschiedliche Maßnahmen, u.a.: 

• Vergabe von Mikrokrediten in der Höhe von 100.000 UGX (30€) – 1.000.000 UGX 

(300€), damit sich die Frauen ein eigenes Einkommen aufbauen können 

• Kurse zum Erlernen von Fähigkeiten im Bereich Geschäftsführung aber auch zu 

gesellschaftspolitischen und rechtlichen Themen 

• Gegenseitige Hilfe und Gesprächsgruppen zum Austausch von Erfahrungen 

 

Das Jahr 2017: 

Die in den Medien im Jahr 2017 immer wieder erwähnte Dürre hat auch für die Frauen unserer 

Mikrokreditgruppe etliche Schwierigkeiten mit sich gebracht – sowohl sie persönlich als auch 

ihre Geschäfte betreffend. Nurturing Uganda hat versucht, ihnen so gut wie möglich unter die 

Arme zu greifen, u.a. mit längeren Laufzeiten für ihre Kredite und intensivierter Beratung 

darüber, wie man auch in Krisenzeiten noch Einnahmen erzielen kann. 

Generell hat sich das Projekt 2017 aber sehr gut entwickelt. Sowohl die Zahl der unterstützen 

Frauen, die Höhe und Menge der gewährten Kredite sowie auch die Qualität der Betreuung 

haben sich verbessert.  

Am Ende des Jahres standen bereits 42.000.000 UGX (=12.000€) für Kredite zur Verfügung. 

Das konnten wir zum einen durch ein paar großzügige Spenden aus Österreich erreichen, aber 

auch durch die große Disziplin, mit der die Frauen ihre Kredite zurückzahlen und gleichzeitig 

in unser Sparsystem einzahlen. Auf der internen „Sparbank“ der Frauen befinden sich 

mittlerweile 9.600.000 UGX (=2750€). Dieses Geld wird von den Frauen selbst verwaltet. Sie 

bestimmen, ob es als Kredit an Mitglieder der Gruppe ausgegeben oder in Notfällen an 

einzelne Frauen einfach so ausbezahlt werden soll.  



Insgesamt wurden im Jahr 2017 52.000.000 UGX (15.000€) an Mikrokrediten an 130 Frauen 

vergeben – aufgeteilt auf folgende Bereiche:  

 

 

 

 

Erfolge: 

• Verdoppelung der Ersparnisse der Frauen 

• Vergabe von Krediten für Schulgebühren von den Kindern unserer Frauen, die schon 

lange dabei sind (gerade am Beginn eines Studiums oder anderer weiterführender 

Ausbildungen müssen größere Zahlungen geleistet werden) => die ersten Kinder 

unserer Frauen besuchen bereits eine Universität und die Mütter sind in der Lage, sie 

finanziell zu unterstützen. Eine große Freude für sie und für uns!  

• Erstmals Kredite bis zu 1.000.000 UGX (300€) 

• Sehr hohe Verlässlichkeit beim Zurückzahlen 

• Selbstverwaltung und Mitspracherecht gibt Vertrauen auch für andere Lebensbereiche 

Herausforderungen: 

• Ehemänner, die die Arbeit ihrer Frauen behindern und teilweise das verdiente Geld in 

Alkohol und Wetten stecken  

• korrupte Regierungsbeamte, die gerade den Ärmsten (und dazu gehören unsere 

Frauen) das Leben schwermachen 

Pläne 

• Aufklärungsarbeit über Rechte, Selbstschutz, usw. forcieren 

• Weiterführung und Ausweitung unserer Programme werden wir auch in Zukunft stark 

forcieren.  

 

 

Handel

Schulgebühren

Hausbau/Reperatu

ren

Landwirtschaft

Dienstleistungssektor 

(Restaurant, 

Friseurladen,..)

Fischerinnen

Ziegelherstellung



Erfolgsgeschichte:  

Kagoya Rebecca ist alleinerziehende Mutter von fünf Kindern, ihr Mann ist vor 8 Jahren 

gestorben. Seitdem versuchte sie, die Familie über Wasser zu halten, indem sie in ihrem Dorf 

geröstete Erdnüsse und andere heimische Snacks verkaufte. Mit einem Kredit, den sie 2015 

von Nurturing Uganda erhalten hat, konnte sie ihr Angebot ausweiten und verkauft seither 

mehr Snacks und auch andere Produkte. Mit viel geschäftlichem Geschick und harter Arbeit 

hat sie es nicht nur geschafft, sich ein stabiles Einkommen zu schaffen, sie hat auch begonnen, 

Ziegel herzustellen, teilweise zum Verkauf, teilweise zum Bau eines Hauses für sich und ihre 

Kinder. Ein Raum dieses neuen Hauses wird in Zukunft ein kleines Geschäft beherbergen. Da 

ihre Geschäfte so gut laufen, kommen mittlerweile auch viele unserer Frauen zu ihr und fragen 

sie um Rat, den Rebecca bereitwillig gibt. Schön zu sehen, wenn unsere Arbeit solche Früchte 

trägt und sich multipliziert. 

 

 

Links: mit Rebecca vor ihrem alten Haus, rechts: der Rohbau von Rebeccas neuem Haus 

Alltag in der Mikrokreditgruppe: die wöchentlichen Treffen sowie Davids Besuche bei den Frauen 


